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EVANGELISCHE KIRCHE IN KARLSRUHE 
STADTSYNODE  

Protokoll der Sitzung am 23.01.2023, 18:00 Uhr 
im Albert-Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-Str. 48, 76133 Karlsruhe  
   
Anwesende: s. Anwesenheitsliste  Protokollantin: Marlene Kurtz 
 Ende der Sitzung: 21.15 Uhr  

   

TOP Thema Ergebnis/Beschluss verant-

wortlich 

Termin 

  Gottesdienst in der Christuskirche – Catharina Covolo    

1.1 Feststellung 

der Beschluss-

fähigkeit 

Zu Beginn der Sitzung sind 65 von 89 stimmberechtigten Mitgliedern 

der Stadtsynode anwesend.  

  

  

1.2 Protokoll vom 

14.11.2025  

Das Protokoll wurde mit 64 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung angenom-

men.  

  

1.3 Eingegangene 

Anträge  

‒ Antrag zu Top 2  

Antrag „zur Kürzung der Strukturverstärkungsmittel Kirchen-

musik“ im Haushalt 2026/2027 von Herrn Pfarrer Abraham  

Herr Abraham zieht den Antrag zurück  

‒ Antrag zu Top 2 

Antrag „zur Kündigung Pfarramt Petrus-Jakobus“ der Petrus-Ja-

kobus-Gemeinde 

Hiermit beantragen wir, den Beschluss über die Kündigung des 

Pfarramtes der Petrus-Jakobus-Gemeinde (Bienwaldstr. 16) auf 

die Stadtsynode im April 2026 zu vertagen, sofern die Möglich-

keit einer Unterbringung des Pfarramtes im Gemeindehaus bis 

dahin geprüft und mit der Gemeinde kommuniziert wurde so-

wie eine tragfähige und umsetzbare Lösung vorliegt. 

Dekan Schalla erläutert das Zustandekommen der Entschei-

dungen im Haushalt und stellt klar, dass die betroffene Ge-

meinde nicht übergangen werden sollte.  

Herrn Schalla wird in Top 2.3 einen Antrag für einen Begleitbe-

schluss zu diesem Thema für den Haushalt 2026/2027 stellen. 

Pfarrer Feil erklärt warum die Gemeinde diesen Antrag gestellt 

hat – die Petrus-Jakobus-Gruppe zieht den Antrag zurück  

  

1.4 Genehmigung 

der Tages- 

ordnung 

Die Tagesordnung wurde mit 64 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme an-

genommen. 
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2 Haushalt 2026 / 2027 

Die Evangelische Kirchenverwaltung Karlsruhe hat unter Berücksichtigung der 
durch die Synode festgelegten Budgetregeln und den in den Informationen zum 
Haushalt 2026/2027 vorgestellten Parametern einen Haushaltsplanentwurf erstellt. 
Das Diakonische Werk Karlsruhe hat in der Sitzung des Aufsichtsrates am 
01.12.2025 seinen Haushaltsplanentwurf und die Wirtschaftspläne der Betriebe ge-
werblicher Art vorgestellt und durch den Aufsichtsrat beraten und beschließen las-
sen. Die Evangelische Kirchenverwaltung Karlsruhe hat dem Bauausschuss in seiner 
Sitzung am 06.10.2025 den Entwurf des Bauhaushaltes vorgestellt und dieser 
wurde dann durch den Bauausschuss wie vorgelegt auch beschlossen. Dem Bil-
dungsausschuss wurde der Kita-Haushalt am 06.10.2025 mit den entsprechenden 
Erhöhungen der Elternbeiträge vorgestellt. Der Ausschuss hat den Kita-Haushalt zu-
stimmend zur Kenntnis genommen, da der Ausschuss nicht beschlussfähig war. 
Gleichzeitig weist der Bildungsausschuss die Stadtsynode angesichts der wiederholt 
stark steigenden Elternbeiträge darauf hin, dass durch die bestehende strukturelle 
Unterfinanzierung der Kita-Arbeit durch die Stadt Karlsruhe und einem weiteren 
Rückgang der FAG-Mittel der Landeskirche eine politische Klärung über das weitere 
Vorgehen des Trägers dringlich wird. 

Der Finanzausschuss hat sich in seiner Sitzung am 29.09.2025 sowie in einem ge-
meinsamen Workshop mit dem Stadtkirchenrat am 10.11.2025 den Gesamthaus-
halt und insbesondere das im bezirklichen Haushalt geplante Defizit betrachtet und 
Einsparmöglichkeiten eruiert. Der Stadtkirchenrat hat in seiner Sitzung am 
17.11.2025 die vorgeschlagenen Einsparmöglichkeiten diskutiert und mit geringen 
Abweichungen beschlossen. Der Stadtkirchenrat hat den Haushalt 2026/2027 in 
seiner Sitzung am 15.12.2025 behandelt und leitet den vorgelegten Haushalt an die 
Stadtsynode weiter und empfiehlt dieser, den vorgelegten Haushalt 2026/2027 zu 
beschließen. 

Die Evang. Kirche in Karlsruhe -ohne Diakonisches Werk Karlsruhe- kann ihren 
Haushalt 2026/2027 -auch unter Berücksichtigung der beschlossenen Einsparmög-
lichkeiten- nur durch Entnahme aus der Haushaltssicherungsrücklage (gesamt 
491.088 €; 2026 296.500 €, 2027 194.588 €) ausgleichen. 

  

2.1 Präsentation des Haushaltes 2026/2027 des Diakonischen Werkes 
Herr Stoll und Herrn Hensel präsentieren den Haushalt 2026/2027 – s. Anlage 1  

  

2.2 Präsentation des Gesamthaushaltes 2026/2027 der Evang. Kirche in Karlsruhe 
Herr Kurz als Vorsitzender des Finanzausschusses führt in den 2.000 Seiten starken 
Haushalt ein – Herr Honeck erläutert den Haushalt 2026/2027 der Evang. Kirche in 
Karlsruhe - s. Anlage 2 

Es folgt eine Aussprache bzw. Rückfragen zum Haushalt.  
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2.3 Beschlüsse für den Haushalt 2026/2027  

 

 

Beschluss 1:  61 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen  

Der Stadtsynode beschließt, die vorliegenden Stellen- und Wirtschaftspläne 2026 / 2027 des 
DW Karlsruhe und des BgA. 

 

Beschluss 2:  62 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen  
Die Stadtsynode beschließt das vom Bauausschuss vorgeschlagene Verfahren zum Bauhaus-
halt 2026/2027, das die Teilung des Bauhaushaltes 2026/2027 vorsieht in  

Kategorie A. = 
In der Kategorie A. sind die unaufschiebbaren fest definierten Maßnahmen, welche objekt-
bezogen sind aufgeführt. 

Kategorie B. = 
In der Kategorie B. sind sicherheitsrelevante notwendige Maßnahmen aufgeführt, welche 
aufgrund der Höhe in Themen- Clustern für die inhaltlichen grünen Gebäude (Sakral, GHS, 
GZ, Kita) aufgeteilt wurden. 

Wenn in der Kategorie B. Einzelmaßnahmen über 100.000,- € (brutto) anfallen, wird der 
BAU rechtzeitig von der EKV in Kenntnis gesetzt. 

Beschluss 3:  52 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 10 Enthaltungen  

Die Beschlüsse aus den Haushalten 2022/2023 und 2024/2025 sowie deren Aktualisierun-
gen/Anpassungen werden auch für den Haushalt 2026/2027 angewandt. Der Beschluss soll 
auch den Bereich Kirchenmusik/ Chorleitungen usw. einbeziehen. 

Für die Deputatsberechnung der Sekretariate sollen die aktualisierten 2031-Werte verbind-
lich gelten. 

Die regionale Betrachtung innerhalb der Pfarrgemeinden muss für diesen Haushalt noch 
nicht angewandt werden. 

 

Beschluss 4:  62 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen  

Gemäß § 2a Abs. 2 SERL-RVO werden bei Kirchen und Sakralräumen, die nach dem Res-

sourcensteuerungsgesetz als gelb oder rot klassifiziert wurden, ein Abschlag von der nach 

Anwendung von § 2 verbleibenden Substanzerhaltungsrücklage von bis zu 50 Prozent. 

Für Gemeindehäuser wird bis zum 31. Dezember 2027 ein entsprechender Abschlag vor-

gesehen. 
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bbegleit 
Die Stadtsynode beschließt den Haushaltsplan für die Jahre 2026 und 2027 wie folgt:   

Haushalts-/ Rechnungsjahr Einnahmen   
in Euro: 

Ausgaben  
in Euro: 

2026 94.459.033,00 94.459.033,00 

2027 95.875.044,00 95.875.044,00 

davon entfallen  

auf den Haushaltsplan für den  
Sachbuchteil 00 (Verwaltungshaushalt) der Ev. Kirche in KA incl. Budgets 

Haushalts-/ Rechnungsjahr 
Einnahmen  
in Euro: 

Ausgaben 
in Euro: 

2026 79.688.692,00 79.688.692,00 

2027 80.785.485,00 80.785.485,00 

auf den Sonderhaushaltsplan der Kretschmar-Huber-Stiftung 
(Sachbuchteil 04) 

Haushalts-/ Rechnungsjahr Einnahmen  
in Euro: 

Ausgaben  
in Euro: 

2026 39.863,00 39.863,00 

2027 85.669,00 85.669,00 

auf den Sonderhaushaltsplan der Stiftung Junge Kirche Bergdörfer (Sachbuch-
teil 05) 

Haushalts-/ Rechnungsjahr 
Einnahmen  
in Euro: 

Ausgaben 
in Euro: 

2026 28.072,00 28.072,00 

2027 28.072,00 28.072,00 

auf den Sonderhaushaltsplan der Gesellschaft kirchliche Gemeindearbeit Berg-
wald (Sachbuchteil 08) 

Haushalts-/ Rechnungsjahr 
Einnahmen  
in Euro: 

Ausgaben  
in Euro: 

2026 605.986,00 605.986,00 

2027 629.569,00 629.569,00 

Auf den Wirtschaftsplan des Diakonischen Werkes inkl. BgA‘s entfallen 

Haushalts-/ Rechnungsjahr 
Erträge  
in Euro: 

Aufwendungen  
in Euro: 

2026 14.096.420,00 14.096.420,00 

2027 14.346.249,00 14.346.249,00 
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2.3 Begleitbe-

schluss zum 

Haushalt 

2026/2027 

Herr Dr. Schalla stellt einen Antrag als Begleitbeschluss zum Haushalt 

2026/2027  

Antrag:  

Die Evangelische Kirchenverwaltung Karlsruhe wird beauftragt, an-

gemietete Flächen für bezirkliche und gemeindliche Arbeit schnellst-

möglich und so weit wie möglich zu reduzieren und unter Beteiligung 

der Betroffenen angemessene Alternativen zu finden. 

Sollte dies für das Pfarramt der Petrus-Jakobus-Gemeinde nicht bis 

zum 01.07.2026 umsetzbar sein, wird die Anmietung bis auf weiteres 

fortgesetzt. 

 

Frau Scherz hält eine Rede für den Antrag. „Stark miteinander zu 

sein – gemeinsam strukturelle Lösungen erarbeiten.  

Herr Dr. Lehmann hält eine Gegenrede zum Antrag.  

 

  

3 Rückblick auf 

die Sitzungs-

periode 2020-

2026  

Herr Goll und Frau Covolo präsentieren einige Fakten und Zahlen aus 

der Legislaturperiode – s. Anlage 3  

  

4 Verschiedenes    

4.1 Ehrenamts-

karte 

Berechtigt ist, wer sich ehrenamtlich in der Stadt Karlsruhe seit min-

destens einem Jahr in hohem Maße für unsere Gesellschaft einsetzt 

und in den vergangenen zwölf Monaten mindestens 200 Stunden 

freiwillig und unentgeltlich in einer Organisation für das Gemeinwohl 

mitwirkt oder in jüngster Zeit mindestens 100 Stunden freiwillig in 

einem gemeinwohlorientierten Projekt hilft. 

  

Der Antrag wird mit 55 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 5 Enthal-
tungen angenommen.  

Begleitbeschluss zum Haushalt 2026/2027: 

Die Evangelische Kirchenverwaltung Karlsruhe wird beauftragt, 
angemietete Flächen für bezirkliche und gemeindliche Arbeit 
schnellstmöglich und so weit wie möglich zu reduzieren und un-
ter Beteiligung der Betroffenen angemessene Alternativen zu 
finden. 

Sollte dies für das Pfarramt der Petrus-Jakobus-Gemeinde nicht 
bis zum 01.07.2026 umsetzbar sein, wird die Anmietung bis auf 
weiteres fortgesetzt. 
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Infos zur Umsetzung über Gremienverteiler und Pfarrämter. 

4.2 Leitfaden für 

Kirchenälteste 
Auf den digitalen „Leitfaden für Kirchenälteste“ wird verwiesen, der 

das bisherige Ältestenhandbuch ersetzt und jetzt bereits online ist. 

Die wichtigsten Informationen rund um das Ältestenamt, vom Über-

blick über Gremien bis zu kirchlichen Strukturen, von einzelnen Ar-

beitsbereichen bis zu Finanzthemen 

https://www.e-

kiba.de/news.phtml?id=171859&aboId=76187&eventId=5677907 

  

4.3 Wahlverfah-

ren neue  

Synodale 

Ein Informationsschreiben soll in der kommenden Woche an die Ge-

meinden versandt werden.  

  

  Volker Rink verabschiedet sich aus dem Präsidium der  

Stadtsynode und spricht persönliche Worte.  

  

 Termine Sitzungstermine 2026:  

23.01.2026 (Haushaltssynode) 

13.03.2026 (Schnuppersynode) 

17.04.2026 (konstituierende Sitzung) 

12.06.2026 / 13.11.2026 

  

gez. Prof. Dr. Gernot Goll (Vorsitzender) Versand am: 27.03.2026 

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=171859&aboId=76187&eventId=5677907
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=171859&aboId=76187&eventId=5677907

